
FACHTAG 
ZUM THEMA MENSCHEN AUS DEM 

AUTISMUS-SPEKTRUM

„Verhalten verstehen und 

begleiten - Blickwinkel Autismus“

Donnerstag, 04.03.2027

Stand: O
ktober 2026

Zielgruppe und Teilnahmegebühr

Der Fachtag richtet sich an Mitarbeitende des Dominikus-
Ringeisen-Werks und der St. Josefskongregation, welche 
Menschen aus dem Autismus-Spektrum begleiten. Des 
Weiteren sind auch externe Interessierte sowie Angehö-
rige von Menschen aus dem Autismus-Spektrum herzlich 
willkommen. Die Teilnahmegebühr beträgt 187 €/Person 
für Mitarbeitende. Der Preis für externe Gäste beträgt               
212 €/Person. Die Teilnahmegebühr inkludiert eine Tages-
verpflegung inklusive Mittagessen. Für das leibliche Wohl 
sorgt das Team des Hotels Kloster Holzen. 

Mit beiliegender Formularkarte bis spätestens 11.01.2027. 
Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung per Post oder E-Mail 
an fortbildung@drw.de zu. Für Rückfragen steht Ihnen die 
Abteilung Fortbildung des Dominikus-Ringeisen-Werks 
unter der Telefonnummer 0 82 81 92 - 21 55 gerne zur Ver-
fügung. 
Mitarbeitende des Dominikus-Ringeisen-Werks können 
sich zudem über das Bildungsportal https://bildungs-
portal.drw.de anmelden. Bitte teilen Sie uns Ihre Verpfle-
gungswünsche im Buchungsprozess unter „Bemerkungen“ 
mit.

Bei der Anmeldung werden Ihre Daten in unserer EDV-
Anlage gespeichert und laut Datenschutzbestimmungen 
verwaltet. Die AGB und Datenschutzhinweise können im 
Internet unter folgendem Link heruntergeladen werden: 
https://bildungsportal.drw.de

Kloster Holzen Hotel GmbH
Klosterstraße 1
86695 Allmannshofen

Datenschutz + AGB

Anmeldung

Tagungsort

✂

Unsere Experten*innen

REGINE FANKHAUSER Mediatorin, Supervisorin i.A., Dozentin, 
Beraterin und Coach mit Schwerpunkt Autismus & Neurodi-
vergenz – und spät diagnostizierte Autistin. Als promovierte 
Biologin bringt sie zudem einen analytischen und geschulten 
Blick für Verhaltensmuster, Systeme und deren Wechselwir-
kungen mit. Im Jahr 2016 hat sie zusammen mit ihrem Mann 
die Firma johtin GmbH gegründet und sich damit einen 
Autismus freundlichen Arbeitsplatz geschaffen – noch bevor 
sie überhaupt wusste, dass sie selber Autistin ist. Sie verbin-
det wissenschaftliche Perspektive und fachliche Kompetenz 
wertschätzend mit der Innensicht als Autistin - und vermittelt 
so zwischen der autistischen und neurotypischen Welt.

DAGMAR RUDY Diplom-Pädagogin, systemische Supervisorin 
und Organisatonsentwicklerin, Psychotherapeutin (HP), 40 
jährige Leitungserfahrung in der Eingliederungshilfe, Schwer-
punkt Wohnen, Menschen mit kognitiven Einschränkungen, 
komplexen Beeinträchtigungen, ASS und Menschen mit stark 
störendem Verhalten, 20 jährige Seminar- und Supervisi-
onstätigkeit, Schwerpunktthemen u.a.: Selbstbestimmung 
zwischen (Über-)Fürsorge und Verwahrlosung, Orientierung 
gebende Grenzsetzung statt Bestrafung

MAREIKE ERNST Mitarbeiterin Schulische Heilpädagogin (CH) 
und lebt und arbeitet in der Schweiz. Als Mitarbeiterin der 
Akademie von Team Autismus gibt sie Fortbildungen sowie 
Beratungen für heilpädagogische Institutionen und Fach-
teams zu unterschiedlichen Themen im Bereich Autismus. 
Darüber hinaus leitet sie die Fachstelle Autismus an einer 
Förderschule in der Schweiz. Dort gehören die Förderung von 
Schüler*innen im Autismus-Spektrum in Einzel- und Grup-
pensettings ebenso zu ihren Schwerpunkten wie die Bera-
tung und Weiterbildung des gesamten Schulteams sowie die 
Begleitung und Beratung der Eltern.
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DR. MED. MARTIN SOBANSKI Facharzt für Kinder- und 
Jugendmedizin, Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie, Psychoanalytiker, Supervisor, medizi-
nischer Gutachter für das Sozialgericht. Langjährig Oberarzt 
in Kliniken für Kinder- und Jugendpsychiatrie, hier vor allem 
im Bereich von Kindern und Jugendlichen mit Entwicklungs-
störungen, insbesondere Autismus-Spektrum-Störungen und 
Störungen der Intelligenzentwicklung. Seit 2022 niedergelas-
sen in eigener Praxis mit dem Schwerpunkt psychodynami-
sche Psychotherapie bei Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen, hierunter auch zahlreiche Patienten mit ASS.  

JUDITH HACK Dipl. Sozialarbeiterin (FH), Autismusfachkraft, 
Autorin und Mutter eines autistischen Kindes. In ihrer eige-
nen Beratungspraxis begleitet sie Angehörige und Fachkräfte 
zu Fragestellungen rund um das Thema Autismus-Spektrum 
und bietet hierzu Vorträge, Fortbildungen und Schulungen 
an. Ein besonderer Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt in der 
Stärkung von Familien mit autistischen Kindern sowie in der 
Förderung eines fundierten gesellschaftlichen Verständ-
nisses für Autismus. Durch ihre fachliche und öffentliche 
Arbeit setzt sie sich dafür ein, die Perspektiven betroffener 
Familien sichtbar zu machen und ihre Anliegen wirksam zu 
vertreten.



Grußwort

Autismus verstehen – Meine Doppelrolle als Fachperson und 
Autistin im Blick
Unterschiede in Kommunikation, Wahrnehmung und Reizverar-
beitung führen oft zu Missverständnissen zwischen neurotypi-
schen und autistischen Menschen. Dabei ist zu beachten, dass 
sowohl autistische als auch neurotypische Menschen Schwie-
rigkeiten in der Kommunikation und der wechselseitigen Per-
spektivübernahme haben (double empathy problem). Am Bei-
spiel des Sprachverständnisses und der Wahrnehmungsweise 
von autistischen Menschen vermittelt der Workshop Hinter-
gründe, Stolpersteine und Möglichkeiten für eine ressourcen-
orientierte, wertschätzende und effektive Kommunikation zwi-
schen autistischen und neurotypischen Menschen.		                                      	
			                                  Regine Fankhauser
				 

Autismus verstehen – Wohnen im Blick
In dem Workshop wird sich mit der Bedeutung von Wohnen 
als „individuelle Erlebniswelt“ beschäftigt. Menschen mit ASS 
gestalten ihre Wohnsituation und ihr Leben, wie andere Men-
schen auch, nach ihrem eigenen Verständnis, ihrem damit 
verbundenen Lebensentwurf und mit Eigensinn. Konkret zeigt 
sich das u.a. in der Gestaltung des Wohnraums, der Privat- und 
Intimsphäre und der individuellen Freizeitgestaltung. Diese As-
pekte werden ebenso im Workshop in die Betrachtung einbe-
zogen wie ein gelingendes Zusammenleben mit anderen Men-
schen, dem damit verbundenen Aushandeln von Regeln und 
Einhalten von Grenzen.			                                                 Dagmar Rudy

Autismus verstehen – Schule im Blick
Der Workshop vermittelt praxisnahes Wissen zum profes-
sionellen Umgang mit herausforderndem Verhalten von 
Schüler*innen im Autismus-Spektrum im Kontext Schule. Aus-
gangspunkt ist eine wertfreie, konkrete Verhaltensbeschrei-
bung. Eine autismusspezifische Perspektive leitet die Suche 
nach den Ursachen und hilft, das Verhalten zu verstehen. Die-
ses Verständnis bildet die Basis für zielgerichtete Interventio-
nen. Vorgestellt werden praxistaugliche Strategien für heraus-
fordernde Situationen des Schulalltags.	                 Mareike Ernst
				 

Autismus verstehen – Medizin im Blick
In diesem Workshop werden zunächst aktuelle medizinisch-
wissenschaftliche Erkenntnisse zur Ursache von Autismus-
Spektrum-Störungen (ASS) und die Veränderungen der diag-
nostischen Kriterien in der ICD-11 sowie die Auswirkungen auf 
die Diagnostik dargestellt. Zudem werden wesentliche psychi-
atrische und medizinische Begleiterkrankungen (Komorbidität) 
im Kindes-Jugend- und Erwachsenenalter beschrieben und 
Möglichkeiten medizinischer Interventionen aufgezeigt und 
kritisch diskutiert.		                        Dr. med. Martin Sobanski
					  
				 
Autismus verstehen – Familie im Blick
Die Erziehung eines autistischen Kindes ist mit besonderen 
Anforderungen verbunden, die Familien im Alltag vor vielfälti-
ge emotionale, organisatorische und soziale Herausforderun-
gen stellen. Um ihren Kindern eine Teilhabe zu ermöglichen, 
entwickeln Eltern häufig individuelle Handlungsstrategien, 
die Außenstehenden nicht immer nachvollziehbar erscheinen 
und nicht selten zu Missverständnissen oder Fehlbewertungen 
führen. Der Workshop beschäftigt sich mit innerfamiliären und 
gesellschaftlichen Herausforderungen von Familien mit autis-
tischen Kindern. Neben einem vertieften Verständnis für die 
Lebensrealität und besonderen Dynamiken dieser Familiensys-
teme, werden praxisnahe Ansätze für eine wertschätzende und 
ressourcenorientierte Zusammenarbeit aufgezeigt.	  Judith Hack

Liebe Mitarbeitende des Dominikus-Ringeisen-Werks und der 
St. Josefskongregation, liebe Gäste,

andere Blickwinkel und Sichtweisen für besondere, herausfor-
dernde Verhaltensweisen von autistischen Menschen, welche 
für die Person oft sinnvolle Strategien darstellen, werden vom 
Umfeld häufig als „schwierige Verhaltensweisen“ betrachtet.

Im Fachtag wird Hintergrundwissen vermittelt, um Verhalten 
besser zu verstehen und positiv zu unterstützen. Dabei geht es 
darum professionell zu beobachten, Verhalten ernst zu neh-
men, Fähigkeiten zu sehen und zu unterstützen, Sicherheit und 
Struktur zu vermitteln, Angebote zu machen, Handlungsalter-
nativen anzubieten.  

Sehen wir die „andere Wahrnehmung und Wahrnehmungsver-
arbeitung“ als Einschränkung oder als Befähigung?

Besteht die Möglichkeit, nicht nur Defizite zu betrachten, son-
dern auch Potenziale in der Persönlichkeit wahrzunehmen, zu 
fördern, zu unterstützen, weiterzuentwickeln.

Wir sollten niemanden fallen lassen, stattdessen hin zur an-
deren Wahrnehmung Brücken bauen. Einen Blickwinkel für 
neue Sichtweisen und individuell angepasste Strategien ein-
nehmen. 

Daher ist der Fachtag in einem rotierenden System angelegt. 
Die Teilnehmenden erhalten die Möglichkeit in fünf unter-
schiedliche Perspektiven zum Autismus-Spektrum Einblick zu 
erhalten, um letztendlich ihren eigenen Blickwinkel zu entwi-
ckeln bzw. zu überdenken.

Fachbereich Autismus und 
Abteilung Fortbildung des Dominikus-Ringeisen-Werks

Unsere Workshops

✂

Dominikus-Ringeisen-Werk
Fachbereich Autismus
Abteilung Fortbildung
Klosterhof 2
86513 Ursberg

Veranstalter Datum
 / Unterschrift

Ich bevorzuge folgende Verpflegung: 
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Bitte beachten Sie den Anm
eldeschluss 11.01.2027.

Nach dem
 Anm

eldeschluss erhalten Sie Ihre verbindliche Zusage.
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vegetarische Kost

vegane Kost

anderweitige Bedürfnisse:

Den allgem
einen Geschäftsbedingungen 
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ungen (siehe bildungsportal.drw.de) 

habe ich zur Kenntnis genom
m

en.

Tagesablauf 

08.00 - 09.00 UHR	 Tagungsbüro und Stehcafé

09.00 - 09.30 UHR   	 Begrüßung und Hinführung 
	 zum Thema

09.45 - 10.45 UHR 	 WORKSHOPS | BLOCK 1 

11.00 - 12.00 UHR        	 WORKSHOPS | BLOCK 2

12.00 - 13.00 UHR       	 Mittagspause 

13.00 - 14.00 UHR 	 WORKSHOPS | BLOCK 3 

14.15 - 15.15 UHR        	 WORKSHOPS | BLOCK 4 

15.15 - 15.30 UHR       	 Zwischenpause 

15.30 - 16.30 UHR        	 WORKSHOPS | BLOCK 5

16.40 - 17.00 UHR        	 Verabschiedung und 
	 Danksagung



